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MEINS – DEINS – UNSERES? 

 

 

1:Meins ist Deins  

1A: Was können wir mit anderen Menschen tauschen bzw. teilen, um Geld zu sparen? Sammeln 

Sie Ihre Vorschläge und schreiben Sie diese auf. 

Ideen fürs Tauschen und für Teilen? 

1.                    2.     3. 

1B: Lesen Sie den Artikel und sammeln Sie 5 Tipps fürs Teilen und Tauschen: 

http://bitly.com/AT_Tauschen_Teilen 

 

WAS? WIE UND WO? 

  

  

  

  

  

Ist Ihrer Meinung nach Tauschen bzw. Teilen populär in Deutschland?  

Ist Tauschen populär in Ihrem Land? Haben Sie bereits an einer Tauschveranstaltung teilgenommen? 

Würden Sie beim Tauschen und Teilen mitmachen? Was würden Sie mit anderen Menschen teilen 

bzw. tauschen? 

1C: Verbinden Sie Verben mit ihren Definitionen und ergänzen Sie die Ausdrücke bzw. Sätze. 

Passen Sie auf die richtige Form auf. 

TAUSCHEN – AUSTAUSCHEN - UMTAUSCHEN 

 1. jemandem eine Sache geben und dafür als Gegenleistung eine andere Sache 
bekommen (z.B. etwas gegen etwas X) 

 1. etwas durch etwas Entsprechendes ersetzen 
2. wechseln (höfflich oder offiziell) 

 1. eine gekaufte Ware zurückgeben und etwas Anderes dafür bekommen 
2. Geld in eine andere Währung wechseln 
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SÄTZE 

1. Katrin hat ihre große Wohnung in Berlin gegen ein kleines Haus an der Ostsee …………………. 

2. Wollen wir ………………….? (Plätze) 

3. Sie können die gekaufte Ware innerhalb von acht Tagen …………………  

4. Wir müssen vor der Reise noch Geld ……………………… 

5. Würdest du mit einer bekannten Schauspielerin ………………….? 

AUSDRÜCKE 

Gefangenen …………………. die Plätze …………………. 

Ticket ……………….. Informationen …………………. 

Meinungen …………………. Spionen …………………. 

den Akku …………………. Briefmarken …………………. 

Gedanken ……………… Erfahrungen …………………. 

ein schlechtes Geburtstaggeschenk ………………. Euro in Zloty ……………… 

ÜBUNG 2: Carsharing 

2A: Besprechen Sie die folgenden Fragen: 

Haben Sie ein Auto? Sind Sie ein Auto-Fan? 

Fahren Sie Ihr Auto täglich? 

Würden Sie Ihr Auto mit anderen fremden Personen teilen? 

 

 

 

2B: Schauen Sie sich jetzt den Film an (00:00-03:43) und beantworten Sie die folgenden 

Fragen: 

http://bit.ly/Carsharing_AT oder QR-Code 

 

1. Heutzutage ist es jungen Leuten wichtig, ein eigenes Auto zu haben. R/F 

2. Carsharing ist in Deutschland populär. R/F 

3. Carsharing Projekt TEILAUTO in Koblenz wurde vor 12 Jahren ins Leben gerufen. R/F 

4. Wie viele TEILAUTO-Mitglieder gibt es in Koblenz? 

5. Wie kann man ein Auto buchen? Wie funktioniert TEILAUTO-Projekt? 

6. Für Gelegenheitsfahrer ist Carsharing günstiger als Besitz eines eigenen Autos. R/F 

7. Carsharing schadet der Umwelt. R/F 

8. In 200 deutschen Städten kann man Carsharing nutzen. R/F 

9. Wie viele Fahrzeuge werden bundesweit geteilt? 

10. Autobesitzer können ihre Privatautos anderen Personen gegen Bezahlung zur Verfügung 

stellen. R/F 
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2C: Schauen Sie sich den Film nochmals an und ergänzen Sie die Lücken: 

1. Mittlerweile ist das eigene Auto für viele junge Leute gar nicht mehr so ………………….. 

2. Das sogenannte Carsharing ………………….. 

3. Sie können je nach …………………. das passende Gefährt aussuchen. 

4. Einmal angemeldet kann man ……………………………..………. ein Fahrzeug buchen – einfach 

………………… Internet oder ………….. Telefon. 

5. Wenn ich ein Auto brauche, habe ich eben jetzt den Luxus, dass ich ein Auto habe, das 

…………………. wird. 

6. Vor allem …………………. das Autoteilen das je schon überfüllten Straßen von noch mehr Autos 

und damit die Umwelt. 

7. Hinzu kommt, dass die geteilten Wagen oft …………………. sind als die meisten Privatautos, weil 

sie jünger und damit verbrauchsärmer sind. 

8. Und für die, die Carsharing zwar gut finden, aber nicht auf ……. eigene Auto …………………. 

wollen, gibt es mittlerweile ganz andere Ideen. 

9. Das hat für mich die Vorteile, dass das Auto zum einen seine …………………. mitverdient.  

 

2D: Meinungsaustausch 

Was halten Sie von dieser Idee?  Würden Sie beim Carsharing mitmachen? 

Was sind Vor-und Nachteile von Carsharing? Arbeiten Sie zu zweit und schreiben Sie Ihre Ideen auf. 

  

  

  

  

2E: MITFAHRGELEGENHEIT 

Was ist eine Mitfahrgelegenheit? Wie funktioniert eine Mitfahrzentrale?  

Haben Sie eine Mitfahrgelegenheit angeboten oder genutzt? 

Was sind Vor- und Nachteile von einer Mitfahrgelegenheit? Arbeiten Sie zu zweit und schreiben Sie 

Ihre Ideen auf. 

  

  

  

  

 

3: KLEIDERTAUSCH STATT KAUFRAUSCH 

3A: Besprechen Sie die folgenden Fragen vor dem Film: 

Was ist eine Tauschbörse?  

Was ist eine Kleidertauschparty? Haben Sie bereits davon gehört? 

 

 

 



4 

 

© Joanna Łucka 
 

 

3B: Bilden Sie Ausdrücke, die im Film über eine Kleidertauschparty vorkommen. 

1.  Anklang A begeistern 

2.  das nachhaltige  B von Kleidung 

3.  Ressourcen  C finden 

4.  sich für etwas  D Umgang mit Ressourcen 

5.  Austausch  E Projekt 

6.  neues Leben  F einhauchen 

7.  ein nachhaltiger G schonen 

 

3C: Schauen Sie sich jetzt den Film an und beantworten Sie die folgenden Fragen: 

http://bit.ly/AT_Kleidertauschparty oder QR-Code 

 

1. Wo findet die Party statt?  

2. Wie läuft eine Kleidertauschparty ab? 

3. Was ist an der Kleidertauschparty wichtig? 

4. Sind Kleidertauschpartys populär? 

5. Was halten Sie von dieser Idee? Würden Sie an einer Kleidertauschparty teilnehmen? Ja/Nein? 

Warum? 

 


